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Vorwort 

Das Buch Reden und Schweigen über religiöse Diß 
geberInnen sowie intensive methodische und 

zurück. 
Die Herausgeberinnen sind seit 2008 in z: 

schungsprojekten aktiv, die sich mit religiöser 
BMBF-Projekt Religionsfrieden und Modi der j 

fessioneller Konflikte in Ostmitteleuropa (I6.-J9.]h 
lichen Zentrum Geschichte und Kultur OStrf 
Leipzig sowie der Emmy Noether-Gruppe (DF 
in ethnisch-religiös gemischten Gesellschaften. Er} 
Litauen und seinen Nachfolgestaaten am Institu 

sität Leipzig. 
In die Konzeption des Bandes eingeflossen: 

seres Workshops »Das Prinzip ,Tolerieren<. : 
einer Epochen übergreifenden Untersuchuni 
ranz/Tolerieren und ihr Begriffsfeld aus der Pel 
Disziplinen beleuchtet hat. Beteiligt waren Ven 
wissenschaft, Philosophie, Theologie, Kunstge: 
istik und der Rechtswissenschaft. Den begon 
wir in einer Reihe von Forschungsgesprächen 
und Praktiken des Tolerierens. Zum Umgang 
Ostmitteleuropa im internationalen Vergleicl 
weiterung des Gesprächskreises sind auch lite 
ziologische und religionswissenschaftliehe M 
in die Debatte eingeflossen. Sie haben dazu b 
ker auf die Empirie der Toleranz zu richten. 
unseren Projektgästen Halina BeresneviCiüte
Kerstin S. Jobst hat den Blick für die situa 
Bedeutung religiöser Differenz geschärft. I 
bewegungen dokumentieren die Beiträge des 

Bei allen Beteiligten möchten wir uns für 
darüber hinaus bei Michael G. Müller, der a 
onsfrieden immer wieder ermutigend im Bi 
danken möchten wir uns auch bei den Stu 
von Knobelsdorff, Corinna Meinel, Nadja 1'v 

Magda Wlostowska, die uns bei der Organis 
ten unterstützt haben. Nadja Mitzkat verda 


